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Die DGS  
 
- größter Solarverband  
in Deutschland  
 
- informiert, berät, schult  
 
www.sonnenenergie.de 
 
kostenloser Newsletter  

Vorstellung  

http://www.sonnenenergie.de/


Die SONNENENERGIE  
 
- Fachzeitschrift 
 
- in DGS-Mitgliedschaft 
enthalten 
 
- Bahnhofsverkauf  
 
www.dgs.de 

Vorstellung  

Quelle: DGS 

http://www.sonnenenergie.de/


Speicher werden  
nötig für die weitere 
Umsetzung der 
Energiewende 
 
 

Warum Speicher?  

Quelle: Quaschning / HTW Berlin 



Ein höherer Anteil bei 
erneuerbaren Energien 
 
-> höhere Fluktuation 
 
Gemeinsam mit Atom- 
und Kohleausstieg 
 
-> flexibleres Stromnetz 
 

Warum Speicher? 

Quelle: Quaschning/ HTW Berlin 



Speicherarten  

Quelle: ISEA / RWTH Aachen 
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Neue Techniken in 
Entwicklung, aber derzeit 
nicht in Stückzahlen am 
Markt verfügbar.  
 
Aktuell: Verbesserung der 
Li-Ionen-Technik, später  
Festkörper-Akkus 
 

Speicherarten  

Quelle: Spektrum.de 
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Speicherarten  

Quelle: Nationale Plattform Elektromobilität  



aktueller Schwerpunkt:   
Hausspeicher 
(65.000 in D installiert)  
 
aber auch:  
größere Gewerbespeicher 
Speicher für 
EVU/Kraftwerke 

Warum Speicher?  

Quelle: malp/fotolia 



Für Hausspeicher:  
 
- früher auch Blei-Speicher    
 
- heute ausschließlich  
  Lithium-Ionen-Akkus 
 

Speicherarten  

Quelle: DGS 



Für Hausspeicher:  
 
- früher auch Blei-Speicher    
 
- heute ausschließlich  
  Lithium-Ionen-Akkus 
 

Speicherarten  

Quelle: DGS 

Blei 
8 kWh  

Li-Ion 
7 kWh  



Ziele eines Hausspeichers 
 
- Erhöhung des Eigen- 
  verbrauches von PV-Strom  
 
- Beitrag zur Energiewende 
 
- Zukunftssicherheit der  
  Stromkosten  
 
- Zusatzfeatures 
  (z.B. Notstromfunktion)  

Hausspeicher 

Quelle: Jahresbericht Speichermonitoring 2016 



Erhöhung des  
Eigenverbrauches  
von PV-Strom  
 
typisch:  
 
ohne Speicher ca. 30 %  
 
mit Speicher ca. 60-70 % 

Hausspeicher 

Quelle: Varta 



Zwei Speicherkonzepte:  
 
DC-Kopplung  
 
Speicher sitzt im 
Gleichstrom- 
kreis der PV-Anlage  
 
+ weniger Verluste 
+ weniger Platzbedarf 
+ weniger flexibel 

Hausspeicher 

Quelle: Jahresbericht Speichermonitoring 2016 



Zwei Speicherkonzepte:  
 
AC-Kopplung  
 
Speicher sitzt im Wechsel- 
stromkreis des Hauses 
 
+ unabhängig von PV 
+ einfach nachzurüsten 
+ höhere Verluste 

Hausspeicher 

Quelle: Jahresbericht Speichermonitoring 2016 



Zukunftssicher: Viele Anbieter 
mit modularen Systemen  
 
-> Speicher kann vergrößert 
werden, z.B. wenn später 
Verbrauch wegen Kindern 
steigt.   
 
Dazu werden einfach weitere 
Batteriezellen ergänzt.  
 

Hausspeicher 

Quelle: Solarwatt 
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Beispiel:  
 
Haushalt mit 5.100 kWh 
Jahresverbrauch 
 
PV mit 9,9 kWp  
Speicher mit 7 kWh  
 
EV ohne Speicher:  32 %  
EV mit Speicher:  59 %  

Hausspeicher 

Quelle: DGS 



 
 
 
 
 
 

Gewerbespeicher 

Quelle: DGS 

Ziele eines 
Gewerbespeichers 
 
- Erhöhung des Eigen- 
  verbrauches von PV-Strom  
 
- Versorgungssicherheit 
  (z.B. Landwirtschaft)  
 
- Lastspitzenkappung  
 
 



Quartierspeicher 

Quelle: DGS 

Quartierspeicher/Netzspeicher 
 
- Aufgabe: Netzentlastung   
 
- Stabilisierung des Stromnetzes,  
  z.B. neben Trafostation  
 
- Investor: Stadtwerke 
 
- wirtschaftlicher Aspekt: 
Reduzierung von Netzausbau 



Kraftwerksspeicher: 
 
Erste Versuchsanlagen,   
z.B. Batterie direkt im 
Windpark  
 
Netzspeicher:  
Bild Anlage in Garching 
(1,2 MWh) 
 
Regelleistung/ 
Vermessung TU München 

Kraftwerks-/Netzspeicher 

Quelle: SmartPower 



Speicher an E-
Tankstellen wegen 
hoher Ladeleistung 

Kraftwerksspeicher 

Quelle: ads-tec 



Speicherförderung durch KfW 
(Abwicklung Ihre Hausbank)  
 
- bei ca. 1/3 der gebauten 
Speichern wird die Förderung 
beantragt 
 
- bürokratisch, aber attraktiv  
 
- technische Forderungen 
 

Hinweise zur Umsetzung 

Quelle: ISEA / RWTH Aachen 



Preisentwicklung Speicher  
 
- Preise sinken schnell  
 
- große Spanne, abhängig  
  vom Anbieter 
 
Daumenwert:  
700 – 2.000 Euro pro kWh  
 

Hinweise zur Umsetzung 

Quelle: ISEA / RWTH Aachen 



 
www.sonnenenergie.de 
 
- kostenloser Newsletter  
- Mitgliedschaft DGS e.V. 
- Zeitschrift SONNENENERGIE 
- Netzwerk von Fachleuten  
 
www.speicherberater.de 
 
- Vorträge  
- Beratung zu Hausspeichern  
- Angebotsbewertung 
 

Unterstützung für Sie   

http://www.dgs.de/
http://www.sonnenenergie.de/


Vielen Dank für  
Ihre Aufmerksamkeit.  
 
 
Jörg Sutter 
 
info@speicherberater.de 
www.speicherberater.de 
 
sutter@dgs.de 
 
 

Info und Kontakt  

http://www.speicherberater.de/


Für die Inhalte des Vortrags wird keine Haftung übernommen.  
 
Dieser Vortrag kann nur oberflächlich in die Thematik einführen. Die genannten Abschätzungen oder Daumenregeln ersetzen keine 
Planung im Einzelfall.  
 
Es wird keinerlei Haftung für Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernommen. Die Nennung von Produkten von 
Herstellern oder Anbieter dient ausschließlich zur Information und stellt keinen Warenzeichenmissbrauch dar. Hinsichtlich der 
Auswahl, Leistung oder Qualität dieser Produkte oder Dienstleistungen wird keinerlei Gewähr übernommen. 
 
Die Folien wurden zum Zeitpunkt der Erstellung mit bestem Wissen und Gewissen erstellt, können jedoch nach kurzer Zeit oder z.B. 
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Angaben wird selbstverständlich ebenfalls keine Gewähr übernommen.    
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